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Intelligenz-Blatt 


für den 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Königl. Pravinzialejrrelligenz:Comisir im Poſt-Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


— — wbr . nennen 


Ne. 26. Sonnabend, den 31. Januar. 1546. 
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Sonntag, den 1. Februar 1846, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. Um 


12 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. um 2 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. 
Donverſtag, den 5. Februar, Wochenpredigt, Herr Conſiſtorial⸗-Rath und 
Superintendent Bresler. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 3 Uhr Bibeſerklazung. 
Herr Archid. Dr. Kuiewel. 1 . 5 

Königl. Kapelle. Vormittag Hert Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Vi⸗ 
car. Jeska. Montag, den 2. Februar, am Feſte Mariä Reinigung, Vormittag 
Herr Vicar. Jesko. N 


St. Johann. Vernuttag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Klebs. Anfang 9 Uhr. 
Nachmittag Herr Diac. Hepuer. (Sonnabend, den 31. Jannar, Mittags 


1215 Uhr Beichte.) Donnerſtag, den 5. Februar, Wochenpredigt Herr Diac. 
Depner. Auſang 9 uhr. N 5 f 
St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Rhode. Poiniſch. Herr Pfarrer Laudmeſſer. 


Deutſch. Anfang 10 Uhr. Nachmittag Herr Vicar. Damski. Anfang 37 
Uhr. Montag, Mariä Reinigung, Herr Vicar Rhode polniſch. Hen Vicar. 


En Entbannen. Wormittag Herr Paſtor Borkowoki. Anfang um 9 Ahr. Wit⸗ 


St. Brigitta. 
Fiebag. Montag, am Feſte Mariä Reinigung, Vormittag Herk Pfaner Fiebag. 
Nachmitt i N : | 

Heil. Seit. 
den Sonnabend vorher Vorbereitung. 


in 


Are 


Carmweliter. e Herr Bicar. Rebde Poluiſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
Michalski. Deutſch. Montag, Maria Reinigung, Vormittag Herr Vicar. 
Rohde. Polniſch Nachmittag Herr Pfarrer Michalski. Deutſch. 

St. Trinitaris. Vormittag Herr Prediger Biech. Anfaug e Uhr. Nachmittag 
Herr Prediger Dr. Schefter. Sonnabend, den 31. Jangar, Mittags 1212 
Uhr Beichte. 

St. Annen. Vormittag Herr Predigen Mrongovius. Polniſch. 

St. Petri und Pauli. Vormittag Milirairgottesdienſt Herr Divi fi onds Prediger 
Dr. Kahle. Anfang 925 Uhr. Vormittag Herr Prediger Vöck. Anfang 11 
Uhr. f 5 = 

St. Salvater. Vormmtag Herr Prediger Blech. R 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Pred.⸗ 
Amts⸗Candidat Fuchs Sonnabend, den 31. Jaunar, Nachmittags 3 Uhr, 
Beichte. Mittwoch, den 4. Februar, EIERN Herr Yrediger 
Oehlſchläger. Anfang (neun) 9 Uhr. 

St. Bartholomit. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Hen Paſtor 
Fromm. Beichte 812 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. 

Eugliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawreuce. Anfang um 11 Uhr. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Termwald. Anfang 9 Uhr Beichte 

9, Uhr und Sonnabend Nachmirtag um 3 Uhr. 

Himmelfahrt⸗Kirche in Neufahrwaſſer. Vermittag 1 lose en An⸗ 
fang 9 Uhr. Beichte 837 Ubr. 

Kirche zu Aitſchottland. Vormittag Herr Pſatter Brill. 5 e 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Her: Pearrer Y Weiß Anfang — 


Angemeldete rem de Re ö 5 
Angekommen den 29. und 30. Januar 1846. 


Herr Stad.-Wundarzt F. Plagen aus Marienburg, Herr Weitethütsbeſtget F. 
Gans auge aus Gr.⸗Wunneſchin, Herr Rittergutsbeſitzer und Lieutenant G. Hüllmann 
aus Sterſau, Here Bürgermeiſter Hällmann aus Merſeburg, die Herren Kaufleute 
E. Caſtendieck aus London, J. A. Francke und Husfeldt aus Berlin, log. im Engl. 
Hauſe. Herr Kaufmann Dahms dorf und Herr Haudl.⸗Commis Stein aus Berlin, 
log. im Deutſchen Hauſe. Die Herren Ritrergutsbefit Ber von Kries aus Waczmir, 
v. Kries aus Marczewo, log. im Hotel d' Oliva. 
ESEL EEE EN RER TE SIE TEEN RO NEWLTEICTEEN ROTE SLR 
Bekannt machung. J 
12 Die Auguſte Albertine Müller geborene Jäger hat bei erreichter Großzährig⸗ 
keit die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit ihrem Ehemanne, dem bier 


4 


ſigen Buchbindermeiſter und Galanterie-Waaren⸗Händler Friedrich Wülhelm Rudolph 
a ph 


Lüller Ba ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 23. December 1845. 
König!, Land⸗ und Stadtgeilcht. 


— 


"Vfiterarifhe A neige. 

L. G. Homann's au Vacha e en a 
2. In T. O. 11 J Kunſt⸗ und Buchhandlung, in Denzig Jo⸗ 
pengaſſe No. 598. ‚ft vorräthig: 


Der ewige Jude von Jue. In's Deutſche überfeht von Diez mann. 
24 Bändch. I rtl. 15 fgr. Leipzig bei Wigand erſchienen. 2 

Der ewige Jude von Sue. Im Franzöſiſchen 10 Bände 63 
rtl. Leipzig bei Kollmann erſchienen. a ö 1 0 } 

Die Auffaſſung dieſes Werkes von Eugen Sue if großartig; vorzugsweiſe 
wurde fie von einem religiöſen Gefühle eingegeben, ſie iſt wahrhaft chriſtlich. Kein 
Werk der Phantaſie hat, fo viel bekannt, bis jetzt in ſo ausgedehnter Weiſe die Verhältuiſſe 
des ſocialen Lebens aus feinen verſchiedenen Geſichtspuneten in ſeiner betrübenden 
und betrübten Gegenwart, in feinem Aufſchwung zur Ordnung und zum Glück, dar⸗ 
geſtellt. Kein Schriftſteller hat fo treffend u. gründlich in dramatiſcher Form, das Pro⸗ 
blem der menſchlichen Beſtimmung erörtert als Kugen Sue in feinem ewigen Juden. 

Der billige Preis fur die deutſche Ausgabe macht die Auſchaffung auch dem 
weniger Bemitteiten möglich und es ſollte demnach kein Haus ſein, in welchem nicht 
dies ausgezeichnete Werk zu finden wäre. x 


3. In der Gerhardſchen Buch handlung in Danzig, Lang⸗ 
gaſſe No. 409,, iſt vorräthig: f d 


Motive für Religionsfreiheit FE 
vorn Badiſchen Adgeord. Zittel. Preis 2 Sgr. 
. BE EIER ET ER TE 


5 a i - 
NN 7 
ei 4. Sonntag, den J. Februar 1816, Vormittags 117 uhr? 
25 Gottesdienſt der Deurſch, Katholiſchen Gemeinde und Darrei: T 
= chung des heiligen Abendmahls in der beiliger Geiſtkirche. Predigt: 288 
27 Herr Prediger Dowiat. : 2 
„x Heute Sonnabend, den 31. Januar 1646, Nachmittags 1 5 


3% 4 Uhr Vorbereitung — ebendaſelbſt. 1 
N Der Vo r ſt a un d. Ne 


CCC BEREITET IHNEN 
5. Sonntag Vormittag, um 9 Ubr und Nachmittag um 21, Uhr, 
und ebenſo an den zwei darauf folgenden Sonntagen, predigt in dem Kirchenlokaſe 
Hintergaſſe Ne. 120. der doanzeliſch⸗lutheriſche Paſtor Herr Brandt. 


ae e er ee e e es, AR 3 e, . . ie, ere Au, „. 2 77 
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5 > 6. Montag, den 2. Feöruer, Nachmittags 5 Uhr, At die monatliche 2 
ze Miſſious⸗Verſammlung in der St. Annen ⸗Kirche. Vorträge halten Herr R 
ze Prediger W. Blech und. Herr Prediger Karmaan. =- . 3 
FFF 


x 


5 Neue Poſtberichte ſiud a 5 Est; das Txpl. im Intel! Cemtoit zu haben. 
. Die Preussische National- Versicherungs- 


Gesellschaft 
i 8 tin 
deren Statuten durch Allerköchste (abinets- Ordre vom 31. October 1815 ge- 
nehmigt sind, und welche auf ein Capital von 
drei Millionen "Thalern 
begründet ist, hat ihre Havpt-Agentur für Danzig and dessen Umgegend 
dem Herrn A. J. Wendt in Danzig übertragen, nnd denselben zum Abschluss 
von Versicherungen gegen Feuersgefahr nach den billigen Prämien ihres 
Tarifs bevollukehtigt. Wir erkennen daher die durch diesen Herrm in un- 
ser Namen gemachten derartigen Vollziehungen als für ans verbindlich 
an und empfehlen denselben au den hierauf bezüglichen Aufträgen bestens. 

Stettin, den 1. Januar 1846. 

ö Die Direct ion. 
Lemenius, Nöhmer. 

Mit Berug auf diese vorstehende Bekannrmacheng empfehle ich mich 
zur Vebernahme von Versicherungen gegen Fenersgefahr auf Mobilien und 
Immobilien jeder Art für die Prenssische National-Versicherungs-Gesellsehaft, 
deren loyale Grundsätze und höchst mässige Prämien es mir gestatten wer- 
den, allen, dies Fach betreffenden, billigen Anfosderungen aufs prompteste 
zu begegnen. Die Policen werden von wr hier gleich vollzogen. 

Zur Ectheilung jeder zu wünschenden Auskunft ist stets gerne bereit 


* 


Danzig, den 24. Januar 1846. A J. Wendt, 
‘ Jopengasse No. 742. 
9. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Lendener Phönir⸗ 


Aſſecuranz-Compagnie auf Grundſtücke, Mebilien und Waarxen, im Danziger Polizei⸗ 


Bezirke, ſo wie zur Lebens verſichetung bei der Londoner Pelicau⸗Compagnie werden 


angenommen von ler. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 
10. Soirée musicale 8 
heute Sonnabend im neu decorirten Saale des 
Hotel de Leipzig, ausgeführt von dem Muſikchor aten Inf-Regts. Anfang Abends 
645 uhr. Dutzend ⸗Billets, a Stück 4 Sgr., find in der Handlung bei Röhr & 
Köhn, in der Muſikal.⸗Handl. des R. A. Nötzel und im Conceit-Locale bei Herrn 
Link, Langenmarkt, zu haben. Abends an der Kaſſe 5 Sgr. Die Programme zu 
dieſem Concert ſind im Saale ausgelegt. 

Voigt, Muſikmeiſter im Arten Inf⸗Regt. 


1. Sonntag, d. 1. Febr., Concert im Jaͤſchkenthale 
bei J. G. Wagner. 


8 Zur heurigen Voſton⸗Partie ladet ein Il. v. TO; M — 8. 
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13. Theater ⸗ Anzeige. 


Sonntag, d. 1. Febr, Das Vogelſchießen. Hierauf z. e. M. w. 

Das Kunſtkab. und die Naſenharmonica. 
Montag, d. 2. Der Maskenball. (Mit neuen Mas keuſch erzen.) 
Dienſtag, d. 3. Auf Begehren: Koͤnig U. Zitherſchlaͤgerin, N 


4 oder der Graf von Irun. Rom. Sch. mit Tanz 
und Geſang in 3 Akten. 
Mittwoch, d. 4. (Abonn. susp.) Zum Beneſſz für Hern Tſchorni, z. e M. 


Keine Jeſuiten mehr! oe der Günſtling. 


semananana 


=> 


6 Orig.⸗Luſtſpiel in 5 Akten von L. Schubar. 

0 ; 8 F. Gene. 
Iwessissschhiiiii 
14. Heute Sonnabend den 31. Januar finder die 4. Quartett-Unterheltung im 


Saale des Gewerbehauſes Abends 62 Uhr ſtatt. Billette a 20 Sgr. find bei Herm 
Gerhard, bei Herrn Nötzel u. Abends an der Kaſſe zu haben. 1 
e i Aug. Denecke, Muſikdirecter. a 
15. Matinée musicale im Leutholzſchen Locale 
morgen Sonntag, den 1. Anfang 11 Uhr Mittags. 
Ausgeführt d. d. Mufikcorps d. Ateu Regts. unter Leitung des Muſikmeiſt. Vogt. 
16. Sonntag, d. 1. Febr., Concert im Jaͤſchkenthale 
i a 4 5 G. Schröder. 
„ Sonntag, d. 1. Febr., Concert im Jaͤſchkenthale 
be; ha B. Spliedt. 
16. Sonntag und Montag im Hotel de Magdeburg 
Tanz⸗ Soirée. Hinweifeno auf Vorſtehendem, ſcheint die gegenwärtige Witterung 
einen begünſtigernden Wendepunkt als eine angenehmere Promenade zu mit, behaup⸗ 
ten zu wollen. Dieſem verfolgend, verfehle ich nicht, meine Lokalitäten der freund⸗ 


lichſten und zahlreichen Beanſpruchung beſtens zu empfehlen; wäl 


N rend die porzüge 


lichſten Reſtaurirangen in denſelben den Glor einer angenehmen 2 
der floheſten Zurückerinnerungzen derſelben nicht verfehlen werden und zwar durch 

i Jordan. 
ter Hühnerhund 
, in Empſang 


; C. F. 
19. In Langefuhr Po. 49., hat ſich ein weiß u. braun gefleck 
eingefunden; Terfelbe kann daſelbſt vom rechtmäßigen Eigenthüme 
genommen werden. 


— * * 7 x 
20. Es werden Damen⸗Kleider gut und billig angefertigt Bammgarlſchegaſſe 
No. 214. eine Treppe hoch. ö g 5 
21. Schmiedegaſſe No. 280. find ganz neue elegante Masken zu verleih en. 


— 


Binterparthie und 


„ 2 1 U 
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22. Kapital⸗Ausgebote. | 

Bedeutende Kapitalien aus immerwährend anwachſenden Bankfonds können ; 
ſofort zu Oſtein und. Johannis a 1 % Zinſen, auf lange Zeit hinaus, bis zum hal⸗ 
ben Werthe der gerichtlichen Taxen ausgegeben werden. Anträge der Selbſtſuchen⸗ 
den find unter F. N. Berlin Post restante frankirt einzureichen. 


23. Raſir⸗, Feder⸗, Tiſch⸗, Taſchenmeſſer u chen wer 


den aufs beſte geſchliffen, polirt u ſo ſcharf gemacht, daß für deren Güte garantirt 


wird; auch find. vorzügliche Raſirmeſſer, die ich auch zum aus probiren gebe u. Streich⸗ 


riemen mit Guß⸗Stahlauflöſung, welche Jahre lang die Meſſer ſcharf erhalten, käuf⸗ 


— 


lich zu haben Schmiedegaſſe No. 239. in der Bardierſtube bei F. F. Bluhm. 

„N Es wird eine Schank⸗ oder Gaſtwirthſchaft von einem nut dem 
24. 8 hiezu erforderlichen Gewerbeſcheine vetſehenen rechtlichen Manne 
in der Stadt oder Umgegend zu miethen geſucht, und verſiegelte Adreſſen unter A. 
B. & im Intelligenz⸗Comtoir erbeten. 5 f 8 
25. Der Verkauf nehrerer werthvoller Grundstücke, auch Nahrungsstel- 
len, ist mir übertengen worden, worüber jeden Tag früh Morgens bis 9 Uhr 
Auskunft ertheile. König, Makler, Langenmarkt No. 423. 


f eh - x 
26 Das in der Legan W 2. belegene Wohnhaus 
mit 7 ausgemalten Zimmern, Stallungen für 5 Kühe und 4 Pferde, Remiſen ic, 
iſt von Oſtern d. J. ab zu verpacht. Näh. bei J. G. Domansky, Lauggarten 68. 
27. Legenth., Mottlauerg. No. 314. iſt 1 Unterw., 2 Stub., 2 such. 2 Ställ. 
u. Hoft.; auch iſt daſ. 1 Oberg. 2 freumdl. Stub, 1 Küche, 1 g. Bod. m. od. o. M. 
z. v. Auch iſt daf 1 gr., echt., ruſſiſch. Fuchspelz m. Tuch bezogen zu verkaufen. 
Ftauengaſſe 834. wird ſehr gut und ſchmackhaft zubereiretes Mit⸗ 
8. ; tageffen in 2 & 3 Gerichten, außer dem Hauſe verabreicht. 
9. Eine Ilakenbude oder Wirthshaus auf dem Lande sucht zum Kauf 
f König, Mäkler, Langenmarkt No. 423. 
30. Montag, den,26. d. M., iſt aus der Frauengaſſe No. 534. ein weißer 
Pudel verſchwunden. Vor dem Ankaufe wird ein Jeder gewarat, und um Zurücker⸗ 
ſtattung höflichſt gebeten. 1 i 
31. Sollte ein gut erzogener Knabe (v. außerhalb,) Neigung haben, die Ge⸗ 
würz' & Materialw. Handlung zu erlernen, der findet zu Oſteen eine Stelle vacant 
am vorſtädtſchen Graben No. 6. ö * 
32. Von einem in der Stadt unbekannten Knechte iſt eine Holzſäge in einem 
Hauſe der Gegend der Langgaſſe unrecht abgegeben worden. Der jetzige Inhaber 
derſelben wird gebeten ſich Breitegaſſe No. 1193. zu melden. 
33. Das Grundſtück No 120. zu Ohra⸗NMiederfeld, beſtehend aus einem bequem 
eingerichteten kl. Wehnhauſe nebſt Stallungen, Hofplatz u. einem über LM. großen 
Obſt⸗ u. Gemüſegarten, iſt zu vermiethen oder zu verkaufen Näheres ebendaſelbſt. 
34. 120 150 rtl. a. Wechſ, 200, 690 rtl. 3. Hypothek geg. 5⸗fache Sicher⸗ 
heit werden geſucht. Refl. Selbftserleiher werden eiſucht ihre Adreſſen unter W. II. 
im verſ. Coup. im Intelligenz⸗Comtoit einzureichen. 
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S 35. Sonntag. den 1. Februar 1840. & 
2 © Detert's, Local, 2 
a 4 e x 
SHrand Matinee musicale. 
S 5 Außer den beliebteſten Piecen werden einige Solo⸗Parthieen vorgetragen = 
T namentlich für Geige, von Herrn Muſikmeiſter Winter. Die morgen im 2 
D Locale ausliegenden 8800000 beſagen das Nähere. s 3 
F BEL ELEREERERLERLLEELEREREEHEREBERLER REN 
36. Ein großer merallener Mörſer und ein Marmor⸗Mörſer wird 
Langgaſſe No. 53 J. a. zu kaufen geſucht. f g 
37. 1000 Rthlr. zur erſten ſicher. Stelle, 5 pt. ſollen cedirt werd. Echäferei 7. 
38. Ein junger Mann von 21 Jahre, ſucht ein baldig Unterkommen bei Heꝛr⸗ 


ſchaften in der Stadt oder auf dem Lande, iſt zu erfragen Pfaffeng. 822. 2 Tr. h. 
39. Eine Wohnung von drei Stuben und Küche auf der Rechtſtadt wird zu 
Oſtern zu miethen geſucht. Adreſſen unter A. Z. im Jutelligenz⸗Comtoir: 

40. Ein Trauring, im inneren Rande gezeichnet J. IL. K. den 19. Juli 164 4., 
iſt vorigen Sonmag in der Strohgaſſe verloren gegangen. Wer denſelben Nen 
Damm No. 1985. eine Treppe hoch abgiebt, erhält 2 Rihlr. Belohnung. Vor dem 
Ankaufe wird gewarnt, EN 3 


— .: — nn 


. D. e f M i eee een ge d. \ 
41. 1 Stabe m. Kabinet iſt vorſt. Grab. 172. m. Meub. an einz. Perſen, z. veim. 
42. Goldſchmiedeg. E. 1083. ſ. 3 Stub. u. Zub., o. 1 St. u. Ladeneinr. z. v. 


43. 1. Damm 1124. iſt ein Laden nebſt 2 Stuben und aller Bequemlichkeit 
zu rechter Ziehzeit zu vermiethen. Das Nähere zu erfragen daſelbſt. 
44. Das herrfchaftliche Wohnhaus in Leegſtrieß dem Chauſſé-Hauſe ſcheäg über 


nepſt Garten, Treibhäuſer, Orangerie, Stallung, Remiſen, und 2 Nebenhäuſern, it zu 
verkaufen, oder von Oſtern ab ganz oder theilweiſe zu vermlethen. — Näheres zu 
erftagen Langenmackt in der Rathsapotheke, 2 Treppen hoch. a 
45. Ohra No. 221. find zum Sommer 4 Zimmer nebſt freiem Eintritt in den 
Garten zu vermiethen. 5 

46. Das Haus Matzkauſche Gaſſe No. 416. iſt von Oſtern zu vermiethen. 
Näheres bei Friedrich Mogilowski, Hundegaſſe. 


47. Zwei Zimmer und Küchen, gleich oder Oſtern zu beziehen, werden Fiſch⸗ 
markt No. 1599. im Laden nachgewieſen. f i 

48, Es iſt eine Gelegenheit von drei Zimmern, Hausflur, Boden, Garten, Hoſ⸗ 
raum und Holzgelaß zu vermiethen Schwarzenmeer No. 357. ö 
29. Neugatten 519. iſt d. Obergelegenheit, 2 Stuben und Bodenſtube zu verm. 
50. Hundegaſſe 304. iſt ein Saal mit Nebenſtube und Meubeln zu vermiethen. 


995 2 freundliche Zimmer ſind Breitgaſſe 1236. an ruhige Bewoh. zu verm. 
3 4 Fleiſchergaſſe 130/ parterre, find 2 Stuben ze. zu vermiethen. 3 


— 
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55 Ein ttockener nen ausgedielter Speichei⸗Unterraum nebſt Schoppen i | 
” 1 . 
fort zu vermiethen. Nähere Nachricht Frauengaſſe No. 829. e 
54. Fleiſchergaſſe No. 54. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 5 Zimmern, Kür 
che, ne Holzgelaß und fonſtiger Bequemlichkeit, an ruhige Bewohner zu ver⸗ 
miethen. 


55 Langgaſſe 200. iſt ein ſchönes, herrſchaftliches Logis von 5 — 6 Zimmern 


nebſt Küche, Boden, 5 Keller pp. zu vermiethen und Oſtern zu beziehen. 
WV 0 
PER Auction zu Borgfeld. 
Dienſtag, den 3. Februar e., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf den freiwilligen 
Antrag des Eigenthümers Herrn Erdinann Köhn zu Borgfeld, daſelbſt meiſtbietend 
verkauft werden: £ 


1 br. 6⸗jähr. Stute, 1 zweiſp. eiſenachſ Kaſtenwagen, 1 Kaſtenſchlitten, 2 Paar 
eichene Schuttenkuffen, 1 P. neue led. Geſchirre, 1 P. neue Halskoppeln, Zäume, 
1 Häckſellade, 1 neues Kleiderſpind, 1 Eſſenſpind, 1 gr. Kleide⸗kaſten, 1 gr. Tiſch, 
1 Himmelbettgeſtell mit Gartienen, 1 ſtähl. Wanduhr, Fayance, 1 Daunenbett arf 


——ñ——ᷓ ͤ• 


2 Perſoven und ſonſt mancherlei Haus- und Küchengeräthe. 


Fremde Gegenſtände können eingebracht werden. 
Joh. Jace Wagner, ſtellv. Auctionator. 


875 Auction zu Ohra zn der Motlav) 

Donnertag, den 5. Februar e., Vormittage 10 Ubr, ſollen auf ſteiwilli⸗ 
ges Verlangen der Frau Wittwe Anna Christine Gohrbandt, in dem zu Ohta au 
der Mottlau unter No. 257. belegenen Grundſtücke, Öffentlich verſteigert werden: 


* 9 

1 trag., 1 milch. Kuh, 5 fette Kuͤhe, 1 trag. Stärke, 1 eichenachſ. 
Leitetwagen, 1 Jagdſchlitten, 1 beſchl Arbeitsſchlitten, 1 Gang beſchl. Räder, Pferde⸗ 
geſchitre, Mülchereigeräthe, 1 Holzkette, verſch. eiſ. Geſchirre, einiges Mobiliar 
worunter Stubenuhren, Tiſche, Stühle ıc, und endlich f 

12 Fuhren ſchön gewonnenes Kuh- und Pferde⸗Vorheu, 

4 dito „ Grummet, beides in Haufen. 
Fiemde Gegenſtände zum Mitverkauf werden angenommen. 
Is Joh. Jac. Wagner, fteßo. Auctionator. 

56. Schiffs ⸗ Auction. 

Freitag, den 6. Februar 1846, Nachmittag 3 Uhr, wird der Unterzeichnete, 
für Rechnung den es angebt, in öffentlicher Auction an den Meiſtbietenden gegen 
gleich baare⸗ Bezahlung — an Dri and Steile — verkaufen: 

N Das in: Klelgraben liegende 151 Normal⸗Laſten große Brigg⸗Schiff Car a⸗ 
bor mit deſſen dazu gehörigen Maſten, Stengen, Bugſpriet und Rundhölzera, 

einer Ankerkeine circa 90 Faden, 1 Anker vou circa 15 Eitn., einem Seegel, über 

haupt in dem Zuſtande, wie ſelches ſich jetzt zur Stelle befindet und von Kauf 
iuſtigen zu jeder Zeit des Tages in Augenſchein genommen werden kaun. 

2 Hen de werk, Makler. ö 


Bellage. | 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 26. Sonnabend, den 31. Januar 1846. 


ĩHD22—2— ͥͤ uV — 


58. Auction zu Klein⸗Schellemühle. 
Dienſtez, den 10. Februar c., Vormittags 10 Uhr, ſoll auf freiwilliges Ver⸗ 
langen zu Kl.⸗Schellemühle öffentlich verſteigert werden: 

Das zur erſten Etage einer Del- Fabrik beſtimmt geweſene und nun zu einer 
Speicher⸗Etage paſſende, 821 Fuß lauge, 223 Fuß tiefe und 12 Fuß mit Schwelle 
und Rahmen hohe, von polniſchen Kronbalken von 24“ auf 43 zugerichtete und 
abgebundene Holz, beſtehend ins f 
a 3 * 

50 Stück Balken 22 a 22 Eu zur Balkenlage, 


20 » » » » * 
5 „ Ständer ».» 17 „ 
47 „ ö = 2 
31 . 8 5 14 2 zu Umfaſſungswänden, 
15 * Kopfbände 4 » 7 g » 
7 


9920 „ 2 » 4 »: ; 5 
210 Fuß Schwellen, 165 Fuß Rähme, 1 eich. koniſches Rad, circa 14 Fuß Durch⸗ 
meſſet, nicht ganz fertig, 1 eich. Stirnrad, circa 13 Fuß Durchmeſſer, ebenf. nicht 
ganz fertig, 1 ficht. 40 Fuß hohes Waſſerrad mit 16 eichenen Haltern und einer 
Parthie dazu gehöriger eich. und eiſ. Bolzen. > 
Sichere, bekannte Käufer erfahren den Zahlungstermin bei der Auction, und 
da dieſe Hölzer ſich auch zu andern baulichen Zwecken, als den oben angedeuteten, 
eignen, ſo mache ich auf den Ankauf noch beſonders aufmerkſam. : 
Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Anctionaror.ı 
60. Freitag, den 6. Februar d. J., follen auf gerichtliche Verfügung in der 
Mfandleihe⸗Auſtalt Heil. Geiſtgaſſe No. 969. an nicht eingeloſeten Pfändern öffentlich 
verſteigert werden: . RE 
Goldene Ohringe, Siegeltinge, Flngerreife, ſiberue Eß⸗ und Theelöffel, ver⸗ 
ſchiedene andere Silbergeräthe, Taſcheuuhren und Schmuckſachen, — eine Anzahl 
Herreurscke, Mäntel, Paletols, Hofen, Weiten, Damenkleider, dito Mäntel, Pelze 
Umſchlagetücher, Leib und Bettwäſche, Tiſchzeug, Kleiderſtoffe und viele andere 
nützliche Sachen. f Ban 
Me J. T. Engelhard, Auectionakor. 
61. Freitag, den 6. Februar 1816, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkler 


Grundtmann und Richter in der Königlichen Niederlage im Speicher die graue 


ans in der Judengaſſe, für Rechnung wen es angeht, an den Meiſtbietenden 
gegen baare Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen. 


Einige Tonnen Caroliner⸗Reis. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
FFC 


3% 


EN SER 3 
E . Hiermit kann Niemand concurriren! 5 


* Von einem auswärtigen Leinenwaaren-Fabrikauten bin ich beauftragt, nach⸗ 3% 
3% benannte Waaren zu folgenden Spottpreiſen zu verkaufen: 3% 
3. l feines Drell⸗Gedeck mit 6 Servietten 15 bis 22 rtl. N 3 
E 1 » do. 5 122 „ 85 335 4, 5 bis 54 rtl. B 
3% 1 » Damaſt⸗ „ „ 6, 12, 18, 24 Servietten von 34 rtl. an. 18 
3% feine Stubenhandtücher 2, 24, 3, 33 und 4 for, die Elle. 1 
* Tiſchtücher ohne Math von 10 fgr. an. »% 
3 2 Dutzend Tiſchſervietten 25 fgr, 1 rtl, 14 bis 13 rtl. 5 * 
1 Stück Creas⸗Leinwand von 50 Ellen 5 rtl. » 

1 „ Herrenhuter „ „ 60 Ellen 10, 103, 11 bis 12 rtl. 
1 „Bielefelder „ „„ 60, Ellen 103, 113, 13, 15 bis 22 til. 3% 
Von der Reellität der Waaren, fo wie von der wirklichen Billigkeit 2 
kann ſich Ein geehrtes Pubukum 5 


of = 8 « * 9 rt 2 

augenſcheinlich uͤberzeugen. 3 
2 7 * 

J. Auerbach, Langaaſſe W 376. parterre. ini = 
Preiſe find unbedingt fe." 2 
5 777FFFCVVFVCCCCCCCCCCCVV 25 
3. Sicheres Huͤhneraug.⸗Pflaſter, welches dieſelben ſpurlos ver⸗ 
tilgt, nach dem Necepte des Königl. Preuß. General⸗Staabsarztes Hr. Dr. Ruſt u. 
d. zubereit. Ninderöl, welches ſich als ein vorzüglich haarſtärkendes Mittel bewährt, 
a Fl. 5 fg. u. r. Rinder⸗Pomade mit China 5 ſgr., ächtes Macaffer Oel 77 ſgr. 
käuflich zu haben bei F. F. Bluhm, Schmiedegaſſe No. 289., in der Varbierſtube. 


Ausverkauf. 
* 2 5 18 
um für dieſen Winter mit Palitots & Sackröcken gänzlich zu 
ö raͤumen, werden dieſelden 3—4 Thaler unter dem Werthe 

verkauft bei Philipp Loͤwy, Lang⸗ & Wollwebergaſſen⸗Ecke No. 540. 
65. Ein großer u. 1 kleiner Waagebalken, Ketten, Schalen und 3 geſt. Centner 
ſind Jopengaſſe No. 566. zu haben. f N 
66. Beiter Magdeburger Cichorien 3 P. für 23 und 4 for. und poln. Tonnen⸗ 
bände a 5, 7 und J ſgr., find käuflich Gerbergaſſe No. 64. bei Joh. Schönnagel. 


Kup 


aM 
7 
De. 


67. Ballblumen in bedeutender Auswahl zu äußerſt billigen Preifen werden 
verkauft bei Caroline Meutz Kohlengaſſe 1029. 


68. Mauerlatten, zum Bau geeignet, find in verſchiedenen Dimenſionen zu kan⸗ 
fen auf dem Maſtenfelde an der Laſtadie. f 


Sfr 
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69 Mäthlerg. 416. ſtehen 2 Did. polirte Rohrſtühle billig zum Verkauf. 


70. Kurze u. lange Tabackspfeifen à 4 ſg. Tabacsdoſen 
1 fg., gr. Kopfbärfien 5 fg. empfiehlt Bluhm, Schmiedegaſſe 289. - 
71. Jopengaſſe 560. find Dresdner Pfannkuchen das Stück zu 14 fg. zu 
haben. Auch it daſelbſt ein Schaufenſter und Tombank billig zu verkaufen. 
2. Eine Parthie Flieſen iſt billig zu haben 
Langgaſſe e 508. 8 
73. Friſche Heddrikſaat offerire ich ä Artl. pro Scheffel und 4 ſgr. 
pio Metze . Bi h. F. a ſt. 
. Mit dem billigen Verkauf der zuruͤckgeſetzten 
Waaren wird dis zum 8. Februar fortgefahren bei 1 
: A. Weinlig, Langgaſſe No. 4038. 
2 Reinſchmeckenden Caffee a U 5 ſgr., reinen Java⸗Caffee a U 64 for. 
und 7 fgr., feinſten Portoriko⸗Caffee a kl 8 fgr., ſchottiſche Heeringe 3 Stück 1 far., 
die fo ſeh beliebten pommerſchen Küften-Heeringe 15 Stück 1 ſgr. erhielt und em⸗ 
pfiehlt ergebenſt F. Wießniewski, 
Tobiasg.⸗ und Roſengaſſen⸗Ecke. No. 1552. 
26. So eben erhielt die berliner Handlung Lang⸗ 
gaſſe 500, eine Sendung von den ſo ſchnell ver⸗ 
griffenen Wintermützen empfiehit die ſelben zu billigen Preiſen. 
17. Echt roͤmiſche Violin⸗, Bratſche⸗ u. Cello⸗Sai⸗ 
ten, fo wie auch gereinigten Colophonium erhielt fo eben 
Ferd. Buchholtz, Langebrücke No. 16. 


78, Ein Staubapparat und eine Elifiirfprige find zu verlaufen und zu erfragen 


Ziegengaſſe No. 771. ER 
29. Vorzſglich ſchönen Leckhonig a U 5 ſgr., ſchöne Perlgraupe a % 2 far. 
u. 2 for. 6 pf., reinſchmeckende Caffees u U 6, 7, 774, 8 u. 9 fgr., alte abgela⸗ 
gerte Cigarren von 15 far. bis 2 rtl. die Kiſte, ausgezeichnet ſchönen, alten, abge⸗ 
lagerten, durchweg wurmſtichigen Barinas in Rollen a U 16 ſgr., Packtabacke ver⸗ 
ſchiedener Gattungen, ſehr ſchönen gelben Kraustaback a kl 4 fgr., ſchöne ſchottiſche 
Vett⸗Heeringe a St. 4, 6 u. 8 of., Großberger 3, 4, 6 u. 8 pf. p. St, ftiſche ſehr 
rein und gut ſchmeckende Breitlinge a u 1 ſgr., Wein⸗ und Bier⸗Eſſig a Quart 1 
u. 2 ſgr, franzöſiſchen Weineſſig⸗Sprit a Quart 3 ſgr., offerir 5 
N G. Wilhelm Schlücker & Co, 
ya am Holzmarkt, in der ehemals Burkeſchen Bude. 

30. e. engl. Strickwolle und gefütterte Handſchuhe werden um dr 

mit gänz. zu räum. äußerſt bill. verk. v. A. Hoffmann im Glock. 


* 


\ 


* 
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81. Frischs holländische Heeringe in 11% ind billig zu haben. 


bei A. Schepke, Jopengasse No, 596. 
In meinem Kalkofen zu Legan, ſo wie Langgarten No. 78., iſt wieder 


02: u wie ) 
friſcher aus ausländischen Steinen gebrannter Kalk 
vorräthig⸗ J. G. Domansky, Langgarten No. 68. 
. Eine Sendung der neueſten Winter Müßen u. 
Winter⸗Bukskins empfingen und empfehlen 

Driedger & Stiddig, Lang. & Beutlergaſſen⸗Ecke Ne. 513. 


24. Neue Bektfedern, Daunen ad Eiderdaunen . 


allen Sorten vorzüglich ſchön und billigſt zu haben Jopengaſſe 733. 
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Immobilia oder unbewegliche Sachen. i 
85. Dienſtag, den 10. Februar d. J, Mittags 1 Uhr, werde ich im hieſigen 
Dörfenlofale, auf freiwilliges Verlangen, das hieſelöſt auf dem Rambau sub Ser⸗ 
viß⸗No. 1241. gelegene Grundſtück öffentlich verſteigern. Daſſelbe enthält 5 Fa⸗ 
milien Wohnungen mit zuſammen 6 Stuben, 1 Alkoven, 4 Kammern, Böden, Keller, 
Hoſplatz ze. und trägt 108, Thaler jährliche Miethe. Die Licitatiens⸗Bedingungen 


ſind täglich bei mir einzuſehen. J. T. Engelhard, Auctionatar. 
N Edie tal ⸗Clta cid 
86. Von dem Königlichen Oberlandes⸗Gerichte zu Marienwerder werden Alle 


diejenigen, welche an die Kaſſe des hieſigen Königlichen Landgentts aus dem Age: 
laufenen Jahre 1845, aus irgend einem Rechtsgrunde, Anſprüche zu haben glauben 
hierdurch vorgeladen, in dem hierſelbſt in dem Geſchäftshauſe des gedachten Ober⸗ 
lar des⸗Gerichts vor dem Herrn Oderlandesgerichts-Referendarius Holder⸗Egger auf den 

N 2. Mai ., Vormittags um 10 Uhr, A ; 
anſtehenden Termine entweder perſönlich oder durch zuläſſige Bevollmächtigte 
wozu denen, welche am hieſigen Orte u bekannt find, die Juſti „Commiſſarien Zu: 
ſtiz-Rath Schmidt, Brandt, Eyſer, Raade, Landgerichts⸗Rath Köhler in Voafchlag 
gebracht werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und mit den nöthigen 
Beweismitteln zu unterſtützen. Jeder Aus bleibende hat zu gewärtigen, daß ihm 
wegen feines etwanigen Auſpruches ein immerwährendes Stillſchweigen gegen die 
Kaſſe des hieſigeu Kiniglichenzandgeflüts auferlegt und er damit nur an denjenigen, 
mit welchem er contrahirt hat, wird verwieſen ‚werden, 

Marienwerder, den 14. Januar 1646. 

Eivil-Senat des Königl. Ober: Landes: Bericht, 


—————ñ 6 
ir 


TE 


